
 

Version Juni 2025 

Ausbildung PHIA SS 
Allgemeine Informationen 

 
 
 
 

Inhalt 
 

Befreiungen ..................................................................................................................................................... 2 
Verfahren ................................................................................................................................................................ 2 
Übersicht über Befreiungen - PHIA SS-Programm .................................................................................................. 3 
In der Praxis ............................................................................................................................................................. 4 
FAQ .................................................................................................................................................................. 5 
 
 
  



 
 
 
 
 

Version Juni 2025 - 2 

Befreiungen 
Auf der Grundlage zuvor erworbener Qualifikationen oder Kompetenzen können für genau festgelegte 
Ausbildungsabschnitte Befreiungen gewährt werden.  

Wenn eine Befreiung gewährt wird, gilt sie sowohl für die Anwesenheit im Kurs als auch für die entsprechende 
Prüfung (einschließlich der täglichen Arbeit). Bei einer Prüfung des Typs „integrierte Übung“ (unabhängig von 
ihrer Form: Fallstudie, Rollenspiel usw.) werden theoretische Fragen zu Themen, für die die Bewerber freigestellt 
sind, nicht berücksichtigt. Mit anderen Worten: Die Teilnahme an einer integrierten Übung im Rahmen der 
Prüfung ist weiterhin verpflichtend, die theoretischen Fragen zu den Teilen der Ausbildung, für die Sie als 
Anwärter freigestellt sind, werden jedoch nicht in das Endergebnis einbezogen. 

In der Ausbildung für den Kader des spezialisierten Personals im mittleren Dienst verkürzt eine Befreiung nicht 
die gesamte Ausbildungsdauer. Anwärter, die von einem Teil der Ausbildung befreit sind, werden ihrer 
Zieleinheit zur Verfügung gestellt (außerhalb des Praktikums). Vorbehaltlich der Genehmigung ihrer Zieleinheit 
können sie auch an den entsprechenden Unterrichtsstunden teilnehmen, um ihre Kenntnisse auf dem neuesten 
Stand zu halten.1 
 

Verfahren 

Befreiungen werden ausschließlich auf der Grundlage eines individuellen Antrags gewährt. Eine 
vorhergehende Ausbildung oder Berufserfahrung berechtigt niemals automatisch zu Befreiungen.  

✓ Befreiungsanträge, die auf früher erworbenen Qualifikationen beruhen, die in der Zulassungsakte der 
Ausbildung erwähnt werden oder Gegenstand eines KE in Bezug auf die Grundausbildung sind, werden von 
der organisierenden Schule beurteilt. 
 

✓ Individuelle Befreiungsanträge, die auf einer früher erworbenen Qualifikation beruhen, die nicht in der 
Zulassungsakte enthalten ist oder die nicht Gegenstand eines KE in Bezug auf die Grundausbildung ist, oder 
die auf früher erworbenen Kompetenzen beruhen, die Sie anerkennen lassen möchten, werden von der 
paritätischen Kommission bewertet.  

 
Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie Ihrem Antrag alle relevanten Beweise beifügen. 
 
✓ Bei Anträgen auf Befreiung aufgrund zuvor erworbener Qualifikationen, die in der Zulassungsakte der 

Ausbildung aufgeführt sind oder Gegenstand eines KE in Bezug auf die Grundausbildung sind, müssen Sie 
die entsprechenden Zeugnisse als Beweis beifügen. 
 

✓ Bei individuellen Anträgen, die auf früher erworbenen Kompetenzen beruhen, fügen Sie eine Bescheinigung 
Ihres Korpschefs oder Dienstchefs bei, in der die Kompetenzen begründet werden, die Sie besitzen und die 
Sie im Hinblick auf eine mögliche Befreiung anerkennen lassen möchten.  
Die Bescheinigung muss den Antrag auf eventuelle Befreiungen rechtfertigen. In diesem Sinne ist es wichtig, 
klar zu formulieren, für welche Teile eine Befreiung beantragt wird und auf der Grundlage welcher zuvor 
erworbenen Kompetenzen sie beantragt wird. Diese zuvor erworbenen Kompetenzen werden durch einen 
Verweis auf tatsächliche Qualitätsleistungen veranschaulicht, die Sie in einer bestimmten Funktion oder 
Rolle erbracht haben, die in konkreten Handlungen sichtbar sind und mit einem bestimmten Kontext in 
Verbindung stehen. Auf dieser Grundlage beurteilt die paritätische Kommission, ob diese früher erworbenen 
Kompetenzen den Teilen der Ausbildung entsprechen, für die Sie eine Befreiung beantragen. 
 

✓ Bei individuellen Anträgen, die auf zuvor erworbenen Qualifikationen basieren, fügen Sie bitte Ihre Diplome 
oder Zeugnisse hinzu, die den Referenzausbildungen entsprechen. Auf Grundlage Ihrer Akte prüft die 
paritätische Kommission, ob Ihre erworbenen Qualifikationen den Ausbildungsteilen, für die Sie eine 
Befreiung beantragen, ausreichend entsprechen.  
Die paritätische Kommission verwendet für ihre Bewertung folgende Kriterien:  

  

 
1 Wenn Sie diese Option als Anwärter in Anspruch nehmen möchten, erwähnen Sie dies bitte vor Beginn der Ausbildung in 
Ihrem Antrag auf Befreiung und fügen Sie die schriftliche Zustimmung Ihrer Zieleinheit bei. 
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o Inhalt, Ziele und Dauer der Ausbildungen (oder Ausbildungsmodule) sind gleichwertig. 
o Die Ausbildung endete mit einer Prüfung.  
o Die Ausbildung wurde innerhalb der Polizei oder bei einer zugelassenen externen Einrichtung absolviert. 
o Die Zeit, die seit dem Erwerb der zuvor erworbenen Qualifikation vergangen ist, und inwiefern diese 

„noch relevant“ oder „nützlich“ ist. 

 

Übersicht über Befreiungen - PHIA SS-Programm 

Teil I 

✓ Sie sind Inhaber des Dienstgrades PIN:  

• Die folgenden Befreiungen werden auf Ihren Antrag hin gewährt: Module 1, 4, 5 und 6. 

• Für die Module 2 und 3 wird keine Befreiung gewährt, da sie sich speziell auf die Stufe PHIN 

ausgerichtet sind. 

• Sie können eine Befreiung von Modul 7 beantragen, wenn Sie ein Dokument oder eine 

Bescheinigung vorlegen, in dem/der Ihr Korps- oder Dienstchef erklärt, dass Sie mit den GPI 48-

Trainings (die in Ihrer ursprünglichen Einheit absolviert wurden) vorschriftsmäßig übereinstimmen. 

Es ist erforderlich, einen Überblick über die absolvierten Ausbildungen und Bewertungen zu geben, 

um den Antrag auf Befreiung begründen zu können. 

• Sie können eine Befreiung für Modul 8 auf der Grundlage eines Selor-Brevets Art. 10, Art. 7, Art. 9 § 

2 oder Art. 12 beantragen. Das Brevet muss mindestens umfassen: Leseverstehen, Hörverstehen 

und Sprechen. 

 

✓ Sie sind Inhaber des Dienstgrades PHIN:  

• Die folgenden Befreiungen werden auf Ihren Antrag hin gewährt: Module 1, 2, 3, 4, 5, 6 und 8. 

• Sie können eine Befreiung von Modul 7 beantragen, wenn Sie ein Dokument oder eine 

Bescheinigung vorlegen, in dem/der Ihr Korps- oder Dienstchef erklärt, dass Sie mit den GPI 48-

Trainings (die in Ihrer ursprünglichen Einheit absolviert wurden) vorschriftsmäßig übereinstimmen. 

 

Teil II  

Befreiungen können auf der Grundlage von Diplomen oder Zeugnissen, die den Referenzausbildungen 
entsprechen, und/oder eines Kompetenznachweises Ihres Korps- oder Dienstchefs beantragt werden. 

 

✓ Die Module Feedis/ISLP: 

• Wenn Sie sich für die Föderale Polizei bewerben möchten, brauchen Sie keine Befreiung für ISLP zu 

beantragen. 

• Wenn Sie sich für die Lokale Polizei bewerben möchten, brauchen Sie keine Befreiung für FEEDIS zu 

beantragen. 

 

Teil III 

Befreiungen können auf der Grundlage des Brevets der weiterführenden oder funktionellen PIN-GPO-
Ausbildung oder des GO-Teils der funktionellen Ausbildung der Gerichtspolizei beantragt werden. 
 

Teil IV 

✓ Das Modul Personenkontrolle in und um Fahrzeuge 

• Befreiungen können auf der Grundlage einer Bescheinigung beantragt werden, in der Ihr Korps- oder 

Dienstchef zusichert, dass Sie als nicht uniformiertes Profil während der Dauer der Ausbildung aktiv 

an den von der Zone/Dienststelle organisierten obligatorischen GPI 48-Trainings teilnehmen 

werden.  
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✓ Das Modul Personenkontrolle in und um Gebäude 

• Befreiungen können auf der Grundlage einer Bescheinigung beantragt werden, in der Ihr Korps- oder 

Dienstchef zusichert, dass Sie als nicht uniformiertes Profil während der Dauer der Ausbildung aktiv 

an den von der Zone/Dienststelle organisierten obligatorischen GPI 48-Trainings teilnehmen 

werden. 

 
✓ Andere Module 

• Bei den anderen Modulen des Teils IV ist die paritätische Kommission der Ansicht, dass – außer bei 

außergewöhnlichen Argumenten – eine Befreiung nur auf der Grundlage eines Brevets gewährt 

wird, das den Referenzausbildungen entspricht. 

 

Teil V 

Befreiungen können auf der Grundlage des Brevets des Ermittlungsteils der funktionalen Ausbildung der 
Gerichtspolizei beantragt werden.  
 
Wenn Sie Hauptinspektor-Anwärter mit der Spezialisierung als Polizeiassistent sind, können Sie von Teil V 
befreit werden, WENN Sie nicht einem Ermittlungs- und Fahndungsdienst der Lokalen Polizei zugewiesen sind. 

 
 

Praktika 

Für Praktikumsphasen werden keine Befreiungen gewährt. 
 
 
 
 

In der Praxis 

Sie können Ihren Antrag auf Befreiung einreichen, sobald Sie von einer Einheit eingestellt werden und daher an 
der Ausbildung teilnehmen. 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie sich so schnell wie möglich darum kümmern sollten, wenn Sie einen 
Antrag auf Befreiungen für die Ausbildung stellen möchten. Alle notwendigen Dokumente finden Sie auf Jobpol 
unter dem Reiter „Ausbildung“. 
 
Um Ihre internen Ausbildungszeugnisse einzusehen und herunterzuladen: gehen Sie zu Galop Lite --> 
Personalakte --> Filter --> Kompetenzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wenn Sie Fragen zur Ausbildung oder zur praktischen Organisation der Ausbildung haben, wenden Sie sich 
bitte an die ANPA unter der Adresse: DRP.ANPA@police.belgium.eu. 
 
Wenn Sie Fragen zu Befreiungsanträgen haben, wenden Sie sich bitte an die Abteilung 
DRP/Ausbildungsmanagement unter: DRP.Learning.Mgt@police.belgium.eu. 
  

mailto:DRP.ANPA@police.belgium.eu
mailto:DRP.Learning.Mgt@police.belgium.eu
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FAQ 
 
Wie wird die Arbeitszeit während der Befreiung in der Zielzone angerechnet? 
Da die Leistung zum Zeitpunkt der Befreiung in der Zielzone als nicht ausbildungsbezogen gilt, erhalten die 
Anwärter zu diesem Zeitpunkt die tatsächliche Arbeitszeit. 
 
Haben PHIA SS oder PHIA PA während des Zeitraums der Befreiung Anspruch auf Jahresurlaub nach Artikel 
VIII.III.1 RSPol oder fallen sie unter die Anwärterregelung nach Artikel VIII.III.6 RSPol? 
In Anbetracht der Tatsache, dass diese Personen während der Dauer der Befreiung den Status eines Anwärters 
behalten werden und im Übrigen im Statut keine Möglichkeit einer Abweichung vorgesehen ist, können sie den 
Jahresurlaub nach Artikel VIII.III.6 RSPol, d. h. den für Anwärter spezifischen Jahresurlaub, in Anspruch nehmen. 
(Anm. d. R.: Ein Teil dieser Tage ist im Programm festgelegt, der Rest kann frei gewählt werden). Die im Programm 
festgelegten Urlaubstage müssen auch dann eingehalten werden, wenn die Anwärterin oder der Anwärter eine 
Befreiung erhalten hat. 
 
Sind PHIA SS oder PHIA PA während der Befreiung gegen Arbeitsunfälle versichert und wenn ja, bei wem? 
Ja, wenn sich während der Befreiung ein Unfall ereignet, und sofern der Unfall die Voraussetzungen für die 
Anerkennung als Arbeitsunfall erfüllt, sind sie durch die Versicherung der Zieleinheit gedeckt und der 
Arbeitsunfall wird dort übernommen. Während der Zeit der Zuweisung an die Schule (siehe Nichtbefreiung) sind 
sie durch die Versicherung der Föderalen Polizei versichert, und Arbeitsunfälle werden von dieser übernommen. 
 
Wenn ein PHIA SS oder PHIA PA seine Präferenz geäußert hat, trotz Befreiung am Unterricht teilzunehmen, 
und sich daher nicht in die Zieleinheit begibt, ist er oder sie dann gegen Arbeitsunfälle versichert?  
Ja, zu diesem Zeitpunkt ist die Person an die ANPA entsandt und durch die Versicherung der Föderalen Polizei 
abgedeckt. 
 
Kann ein PHIA SS oder PHIA PA während der Befreiung zu Hause bleiben, anstatt sich in die Zieleinheit zu 
begeben?  
Diese Möglichkeit ist im Statut nicht vorgesehen. Das betreffende Personal erhält ein Gehalt, das an die zu 
diesem Zeitpunkt zu erbringenden Dienstleistungen gekoppelt ist. Darüber hinaus äußert der Staatsrat 
Vorbehalte und nimmt diesbezüglich eine eher ablehnende Haltung ein, da dies als Diskriminierung gegenüber 
anderen Bewerbern angesehen werden könnte. 
 
Haben sie während der Befreiung Anspruch auf Vergütungen für Überstunden, Nachtarbeit, Wochenendarbeit 
oder Arbeit an Feiertagen?  
Hierfür kann a contrario auf Artikel XI.III.7 RSPol und Artikel XI.3, 1°, AEPol verwiesen werden. Für weitere 
Einzelheiten zu diesem Thema verweisen wir Sie auf unsere Kollegen des Besoldungsstatuts. 
„Wenn sie während ihrer Befreiungstage von ihrer Einheit in operativen Funktionen eingesetzt werden, die nichts 
mit der Ausbildung zu tun haben, haben die In-Ex-Anwärter Anspruch auf die damit verbundenen Vergütungen 
(Nachtarbeit, Wochenendarbeit, Überstunden, Erreichbarkeit/Abrufbarkeit).“ 
 
Kann ein PHIA SS oder ein PHIA PA, der freigestellt ist, freiwillig am Unterricht teilnehmen? 
Ja, dies ist möglich, wenn er zu Beginn der Ausbildung die Zustimmung des Dienstchefs/Direktors und der 
paritätischen Kommission einholt. Während der Ausbildung sind keine Änderungen zulässig. 
 
Behalten die PHIA SS/PA die mit ihrem Status verbundenen Kompetenzen und Befugnisse, die sie vor der 
Mobilität sui generis (IN-EX) besaßen?  
Mit Blick auf die Zukunft und im Interesse einer größeren Rechtssicherheit empfehlen wir, unabhängig von der 
politischen Entscheidung eine Bestimmung in das Statut aufzunehmen, wonach die erfolgreiche Absolvierung 
oder Befreiung von einem genau definierten Ausbildungsmodul bedeutet, dass die betreffenden Mitarbeitenden 

die mit diesen Modulen verbundenen Fähigkeiten und Aufgaben mit voller Kompetenz ausüben können.  
 
Können PHIN SS oder PHIN PA im Rahmen der GPO/HPK-Rotation eingesetzt werden, nachdem sie in den 
Dienstgrad ernannt wurden? 
Sobald sie endgültig als PHIN ernannt sind, verfügen sie über alle damit verbundenen Befugnisse und Fähigkeiten. 

Daher können sie wie jeder andere PHIN im Rahmen der GPO/HPK-Rotation eingesetzt werden.  
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Können PHIN SS oder PHIN PA im Rahmen der VPO-Rotation eingesetzt werden, nachdem sie in den Dienstgrad 
ernannt wurden?   
Diese Befugnis kann daher einerseits nur dem PHIN gewährt werden, der für den Einsatzdienst verantwortlich 
ist (und somit sowohl im Dienst als auch während der Rufbereitschaft den Status eines VPO innehat), und 
andererseits den anderen PHIN, die im Bereitschaftsplan VPO/HPK eingetragen sind, was de facto die Führung 
des ständigen Einsatzdienstes zu diesem Zeitpunkt impliziert. Wenn beispielsweise ein Mitglied der 
Verkehrsabteilung in den Bereitschaftsdienst aufgenommen wird, unterliegt es den entsprechenden 
Bedingungen, da es zu diesem Zeitpunkt für den ständigen Einsatzdienst verantwortlich ist. Wenn dieser 
Mitarbeiter jedoch nicht der diensthabende VPO/GPO ist, hat er nicht die Eigenschaft eines VPO.  

 
Reisekosten: 
Die Kosten für die Anreise zur ANPA und/oder zurück zur Zuweisungseinheit während der Befreiungen trägt die 
Zuweisungseinheit. (Änderung des Weges: Wohnort/ANPA und Wohnort/Einheit, Wohnort Einsatzstelle für PHIA 
SS Lokal oder Föderal) 
 
Mahlzeitschecks:  
Externe und In-Ex erhalten keine Mahlzeitschecks, weder während der Praktika noch während der Befreiungen.  
 


